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Beschlussvorlage 
 
EG Stadt Tangerhütte 
Bürgermeister 

Vorlage Nr.: BV 687/2018 
öffentlich 

 
Amt/Geschäftszeichen: Stabstelle Datum: 04.01.2018 
Bearbeiter: Kathleen Altmann Wahlperiode 2014 - 2019 

 
 
Beratungsfolge Termin Abstimmung   Ja | Nein | Enthaltung 

Hauptausschuss 29.01.2018 mehrheitlich   7  |    1   |    2 

Stadtrat 14.02.2018 mehrheitlich 16  |    1   |    5 

 
 
Betreff: Bildung Sonderrücklage nach § 111 KVG für Errichtung digitale 
Informationstafel 
 
 

 
Beschlussvorschlag:  
 
Der Stadtrat der Einheitsgemeinde Stadt Tangerhütte beschließt die Bildung einer 
Sonderrücklage nach § 111 KVG aus dem vorläufigen Jahresüberschuss 2017 zur 
Finanzierung des Eigenanteils zum Förderantrag „Errichtung digitale Informationstafel“ 
 

 
 

 
Finanzielle Auswirkungen 
 
 

Kosten 
des Vorhabens 
 

 

Mittel bereits 
veranschlagt 

 

Deckungsvorschlag 
(wenn nicht veranschlagt) 
 
 

 Ja x Nein 

Jahr 2018  
13.600 EUR Produkt-Konto:  

ggf. Stellungnahme 
Kämmerei 

 

 
 

 
 
Anlagen: keine  
 

 
 
______________________    
Andreas Brohm 
Bürgermeister          Siegel 
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Begründung: 
 

Die Einheitsgemeinde Stadt Tangerhütte konnte im Haushaltsjahr 2017 durch 
Mehreinnahmen sowie Minderausgaben ein voraussichtliches Jahresergebnis 2017 in 
Höhe von ca. 784.800 € (Jahresüberschuss) erzielen.  
 

Es ist jedoch zu beachten, dass dieses Jahresergebnis nur indirekt finanzwirtschaftlich wirkt, 
da die Mehreinnahmen und Minderausgaben lediglich zu einer Reduzierung des in Anspruch 
genommen Kassenkredites führen. Bare Eigenmittel stehen der Einheitsgemeinde Stadt 
Tangerhütte weiterhin nicht zur Verfügung.  
 

§ 111 Abs. 1 Satz 2 KVG LSA bestimmt die haushälterische Rücklagenbildung. I.V.m. § 22 
Satz 3 KomHVO  können Sonderrücklagen gebildet werden, wenn das zugrundeliegende 
Risiko in der Liquiditätsplanung einbezogen wurde.  
 

Seit dem Haushaltsbeschluss 2016 verfolgt die Einheitsgemeinde Stadt Tangerhütte 
konsequent den Abbau des Kassenkredites. Durch die anteilige Verwendung des 
Jahresergebnisses 2017 durch Bildung von Sonderrücklagen, ist die zukünftige 
Liquiditätsplanung, die auch den Abbau des Kassenkredites vorsieht, nicht gefährdet. Die 
Entwicklung der Reduzierung des in Anspruch genommen Kassenkredites fällt trotz Bildung 
der Sonderrücklagen höher aus als mit der Haushaltssatzung 2017 geplant.  
 

Aufgrund jetzt erkennbarer Tendenzen notwendiger Investitionen wird dem Stadtrat der 
Einheitsgemeinde Stadt Tangerhütte die Bildung von Sonderrücklagen aus dem 
Jahresergebnis 2017, zur Sicherstellung zukünftiger Leistungsverpflichtungen in 
Investitionen, empfohlen.  
 

Bereits in einem geförderten Kooperationsprojekt mit der Gemeinde Elbe-Parey werden 
2018 an beiden Uferseiten der Fähre Ferchland-Grieben digitale Informationstafeln zur 
Weitergabe von Fährzeiten u. ä. errichtet.  
 

Aktuell hat die Einheitsgemeinde Stadt Tangerhütte die Möglichkeit über das 
Bundesmodellvorhaben Land(auf)Schwung Stendal bereits im Kreuzungsbereich L31/K1196 
(Zubringerstraße Fähre Grieben->Ferchland) eine weitere digitale Infotafel zu errichten.  
 

Die Investitionskosten belaufen sich voraussichtlich auf 68.000 €. Die Eigenmittelquote liegt 
bei diesem Förderprogramm bei 20 %. Die Einheitsgemeinde Stadt Tangerhütte müsste 
13.600 € Eigenmittel aufbringen um diese ergänzende digitale Informationstafel zu errichten.  
 

Neben den allgemeinen Informationen zum Fährbetrieb ist es hier denkbar Informationen für 
eine breite Masse zu streuen, bspw. wann ist die nächste Stadtratssitzung, 
Unwetterwarnungen, Veranstaltungshinweise.  
 

Die Verwaltung der Einheitsgemeinde Stadt Tangerhütte empfiehlt dem Stadtrat die Bildung 
einer Sonderrücklage nach § 111 KVG aus dem Jahresüberschuss 2017 zur Finanzierung 
des Eigenanteils in Höhe von 20 % zur Umsetzung dieses Förderprojektes.  
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